
Masterstudiengang 

CHEMIE- UND  
UMWELTINGENIEURWESEN

Was ist alles in der Zahnpasta drin? Wie funktio-
niert ein Autokatalysator? Warum ist ein Fleece-
pullover warm und leicht? 

Wenn Sie an solchen und ähnlichen Fragen bereits im Bachelorstudium Inte-

resse hatten und Ihre wissenschaftliche Neugier noch nicht gestillt ist, dann 

ist dieser Masterstudiengang Chemie- und Umweltingenieurwesen genau das 

Richtige. Auch lehrt die Erfahrung, dass eine weiterführende Ausbildung bes-

sere Aufstiegschancen eröffnet. 

Neben den deutlich vertieften naturwissenschaftlichen und ingenieurtechni-

schen Kenntnissen lernen Sie, z. B. wie man mit Hilfe von rechnergestützten 

Methoden Chemieanlagen entwickelt und optimiert. Eine Spezialisierung in 

einer von zwei Vertiefungen gibt Ihrer Ausbildung eine besondere, zu Ihnen 

passende Note.

STUDIENINHALTE FACHLICHE KOMPETENZEN
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Das Studium gliedert sich in zwei Studienphasen, die sich wie folgt 

aufteilen: 

w �In der 1. Studienphase ( 1. und 2. Semester ) vertiefen Sie die im 

Bachelorstudium erworbenen naturwissenschaftlichen und ingeni-

eurtechnischen Grundlagen und Vertiefungen. 

w �In der 2. Studienphase ( 3. und 4. Semester ) spezialisieren Sie sich in 

der Vertiefung Kunststofftechnik oder Umweltverfahrenstechnik. 

w �Die abschließende Masterarbeit im 4. Semester soll vorzugsweise im 

gewählten Gebiet erstellt werden.

vertiefung der mathematisch-natur-
wissenschaftlichen und ingenieurwis-
senschaftlichen grundlagen 
Sie lernen vertiefte Sachverhalte und Werk-

zeuge im Bereich der Chemie, der Analytik 

und der Datenverarbeitung kennen. Damit 

erwerben Sie die Grundlagen, um diese dann 

in der Vertiefung der verfahrenstechnischen 

Fächer anwenden zu können. ( z. B. Compu-

tergestützte Datenanalyse, Reaktionstechnik )

lp 20 

sws 16

w �Vertiefte Organische 

Chemie 

w �Computergestützte  

Datenanalyse 

w �Instrumentelle 

Analytik   

w Toxikologie

vertiefung der ingenieuranwendungen
Sie lernen die Planung und Gestaltung 

von Anlagen für spezielle Anforderungen 

kennen. Sie werden damit befähigt, die 

erlernten verfahrenstechnischen Kenntnisse 

in Anlagen und Anlagenkomponenten und 

deren konkreten Planung und Ausgestaltung 

umzusetzen.

lp 20 

sws 16

w �Apparate-, Anlagen- 

und Sicherheits-

technik 

w �Anlagenplanung & 

Projektmanagement 

w �Bioverfahrenstechnik   

w �Betrieblicher  

Umweltschutz

vertiefung und erweiterung  
verfahrenstechnischer fächer 
Sie wenden die vertieften Grundlagenkennt-

nisse an, um sich komplexe Sachverhalte zu 

erarbeiten. Der Umgang mit Software ( z. B. 

ChemCad, statistischer Versuchsplanung und 

Auswertung ) wird dabei eingeübt.

lp 20 

sws 16

w �Reaktionstechnik 

w �Verfahrenstechnik 

w �Prozessmodellierung 

und Simulation   

w �Systemverfahrens-

technik

vertiefung kunststofftechnik
Sie erwerben spezielle Kenntnisse im Um-

gang mit Kunststoffen. Damit werden Sie in 

die Lage versetzt, die Chemieingenieurkom-

petenz auf die speziellen Anforderungen der 

Kunststoffindustrie zu übertragen.

w �Kunststoffchemie 

w �Polymerphysik und 

Polymeranalytik 

w �Kunststoffprüfung   

w �Kunststoffverarbeitung

w �Wahlmodul

lp 30 

sws 24

vertiefung umweltverfahrens-
technik
Sie erwerben spezielle Kenntnisse 

im Umgang mit Umweltverfah-

ren. Damit werden Sie in die Lage 

versetzt, die Chemieingenieurkom-

petenz auf die speziellen Anfor-

derungen der Umwelttechnik zu 

übertragen.

lp 30 

sws 24

w �Gewässer- und Immissionsschutz 

w �Rationelle/regenerative  

Energiesysteme 

w �Umweltüberwachung   

w �Recyclingtechnik

w �Biomasseverwertung

w �Wahlmodul

Die Liste gibt nur einen orientie-

renden Überblick. Das Angebot wird 

laufend aktualisiert.

Wählen Sie eine der beiden folgenden Vertiefung : 

lp  = leistungspunkte  sws = semesterwochenstunden

STUDIENINHALTE METHODISCHE KOMPETENZEN

STUDIENINHALTE SOZIALE KOMPETENZEN

masterarbeit
Anwenden der erlernten Kenntnisse und Fertigkeiten in einem 

industrienahen Projekt um Praxiserfahrung zu sammeln.

lp 30

vertieftes wissenschaftliches arbeiten erlernen Sie durch  

den engen Kontakt zum Hochschullehrer, durch wissenschaftlich ori-

entierte Praktika und der Masterarbeit, sodass Sie für ein mögliches 

Promotionsverfahren die notwendigen Fertigkeiten beherrschen.

umgang mit computergestützten ingenieursanwendungen
erlernen Sie in Übungen und Praktika. ( ChemCad, Statistische Ver-

suchsplanung ) 

strategische entscheidungsgrundlagen sowie das  
verständnis für komplexe zusammenhänge werden in Fach-

vorlesungen vermittelt und im Rahmen von Praktika, Projektarbeiten 

sowie der Masterarbeit vertieft. Dabei werden ökonomische, ökolo-

gische und soziale Randbedingungen in die Betrachtung einbezogen, 

sodass das Verantwortungsbewusstsein geschärft wird. Kompetenzen 

wie Teamfähigkeit, Zielorientierung, Problemlösefähigkeit und Zeit

management werden gestärkt. 

Die Einübung der Kompetenzen soll in einer modulübergreifenden Pro-

jektierung in der Gruppe mit verteilten Aufgaben und Rollen erfolgen. 

Fachsprachliche Kompetenzen können in dem Besuch englischsprachi-

ger Veranstaltungen aufgebaut werden.
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KONTAKT

Hochschule Merseburg (FH)

Geusaer Straße 

06217 Merseburg 

www.hs-merseburg.de

allgemeine studienberatung
Angelika Ehrlich

Tel +49 3461 46 - 2321

Fax +49 3461 46 - 2378

studienberatung@hs-merseburg.de 

fachstudienberatung
Prof. Dr. Mathias Seitz

Tel +49 3461 46 - 2190 und - 2191

Fax +49 3461 46 - 2992

mathias.seitz@hs-merseburg.de 

Masterstudiengang 

CHEMIE- UND 
UMWELTINGENIEURWESEN

AUSBLICK / ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN 

Der Masterstudiengang Chemie- und Umweltingenieurwesen befähigt Sie zur 

Übernahme anspruchsvoller Fach- und Führungsaufgaben. Die Anwendung 

und Entwicklung technischer Verfahren und Produkte, die Planung und Leitung 

technisch-/wissenschaftlicher Projekte und Prozesse und die Übernahme kom-

plexer Entwicklungsarbeiten können von Ihnen nach erfolgreichem Abschluss 

des Masterstudiums eigenverantwortlich durchgeführt werden.

Darüber hinaus steht Ihnen mit Erwerb des Mastergrades die Möglichkeit zur 

Aufnahme eines Promotionsverfahrens oder -studiums an einer Universität offen. 

ZULASSUNGSVORAUSSETZUNGEN

Voraussetzung für die Aufnahme des Masterstudiums ist ein erster berufsquali-

fizierender Hochschulabschluss, der Studienleistungen im Umfang von  

mindestens 180 Punkten nach dem ECTS ( European Credit Transfer System ) 

entspricht.

Der Abschluss sollte in der Fachrichtung Chemie- und Umwelttechnik oder 

einem verwandten Fach erworben worden sein. Er baut inhaltlich auf diese 

Studiengänge auf und dient der interdisziplinären Weiterqualifikation. 

BEWERBUNG

Laden Sie den Antrag auf Immatrikulation unter www.hs-merseburg.de 

herunter und füllen Sie ihn aus. Schicken Sie den ausgefüllten Antrag mit 

den geforderten Unterlagen an folgende Adresse:

�w �Hochschule Merseburg (FH) 

Dezernat für Akademische Angelegenheiten 

Geusaer Straße 

06217 Merseburg

Bewerbungsfrist für den zulassungsfreien  
Studiengang ist der 15. Juni des Jahres, in dem 
die Aufnahme des Studiums beabsichtigt ist.
Liegen zum Antragsannahmeschluss noch nicht alle Nachweise vor, kann 

eine Zulassung unter Vorbehalt erteilt werden. Die fehlenden Nachweise 

müssen bis zum 30. September vorgelegt werden, damit der Vorbehalt 

erlischt. Zeugnisse müssen bis spätestens 30. November vorgelegt werden.

notizen
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